
Dur ch BM Hol berg wi rd der  St adtrat  u mf assend über  di e Ei nricht ung ei nes  Beirates  ab 2016 al s 

weit eres  Or gan der  Agger Energi e Gmb H i nfor miert.  Des  Weit eren f ührt  er  aus,  dass  der  Beirat 

ei ne berat ende Funkti on insbesondere in Fragen mit kommunal en Bel angen ausübe.  

 

Auf grund der  Nachfrage von St v.  Sch mi d erklärt  BM Hol berg,  dass  es  den ausdr ücklichen 

Wunsch gebe,  dass  Vertreter  des  Rat es  i n den Beirat  entsendet  wer den.  Jedoch best ehe hi erzu 

laut  Geschäftsordnung kei ne Ver pflicht ung.  Es  sei  darauf  zu acht en,  dass  di e Beirats mit glieder 

über  Sachkennt nis  und die wi rtschaftliche Erfahrung verfügen,  di e der  Bedeut ung di eses  Amt es 

sowi e der  Geschäftstätigkeit  der  Gesellschaft  entsprächen.  Der  Beirat übe ei ne berat ende 

Funkti on aus  und di ene de m Mei nungsaust ausch z wi schen der  Geschäftsführ ung und de m 

Aufsi chtsrat  und di e Gesellschafterversa mml ung,  i nsbesondere i n allen Fragen,  di e ko mmunal e 

Bel ange berühren.  

 

BM Hol berg bittet  den St adtrat,  nun mehr  di e Vertreter  des  Rat es  der St adt  Ber gneust adt  zu 

benennen, die i n den Beirat der Agger Energie entsendet werden sollen.  

 

Da mit  ei ne Berat ung bzw.  Absti mmung z wi schen den Rat sfrakti onen stattfi nden könne,  bitt et 

St v.  Schulte u m ei ne kurze Sitzungsunt erbrechung.  Di e Sitzung wi rd daraufhi n f ür  10 Mi nut en 

unt erbrochen.  

 

Nach der  Sitzungsunt erbrechung t eilt  St v.  Schulte mit,  dass  di e bei den gr oßen Rat sfrakti onen ei n 

or dentliches  sowi e st ellvertretendes  Mi t glied stellen sollten.  Di e CDU-Frakti on schl age aus 

di ese m Gr und Isol de We iner  als  or dentliches  Mi tglied sowi e Ber nhard Ludes  als  st ell vertret endes 

Mi t glied vor. 

 

St v.  Lenz gi bt  kritisch zu bedenken,  dass  i hm angesi chts  der  schl echt en Haushaltssit uati on der 

St adt  di ese Art  von Postenwirtschaft  mi ssfalle.  Wi e  könne der  Bevöl kerung er kl ärt  wer den,  dass 

der  Gr undst euerhebesat z auf  1. 465 %- Punkt e angehoben wer de,  wenn der Rat  der  Er höhung der 

abzurechnenden Frakti onssitzungen und jetzt der Ei nricht ung des Beirates zusti mme.  

 

Nach ei ner  ei ngehenden Di skussi on,  ob der  Rat  über  Angel egenheiten des  Beirat es  i nfor mi ert 

wer den dürfe,  schl ägt  Stv.  Mert ens  vor,  fairness  hal ber  Mit glieder  der  kl ei nen Frakti onen al s 

St ell vertreter zu benennen.  

 

Auf grund di eses Vorschlages geben di e Ratsfraktionen fol gende Beset zungsvorschl äge ab: 

 

Für  di e CDU- Frakti on wi r d Isol de Wei ner  sowie für  di e SPD- Frakti on Detlef  Kä mmerer  al s 

or dentliches  Mi t glied vorgeschl agen.  Des  Weit eren t eilt  St v.  Püt z mit,  dass  als  st ell vertret ende 

Mi t glieder  Hans  Hel mut  Mert ens  f ür  di e UWG- Frakti ons  sowi e Rol and Wer ni cke f ür  Frakti on 

Bündnis 90/ Di e Gr ünen benannt werden.  

 

St v.  Sch mi d t eilt  mit,  dass  si e es  f ür  wünschenswert  eracht et  hätte,  wenn Herr  St a mm al s  Jurist 

als ei n ordentlicher Vertret er der St adt Bergneust adt benannt wor den wäre.  

 

I m Anschl uss daran fasst der Rat der St adt Bergneust adt fol genden 

 
Beschl uss: 

 



Der Rat entsendet als Vertreter der St adt Bergneustadt i n den Beirat der Agger Energi e Gmb H:  

 

or dentliche Mit glieder stell vertretende Mit glieder 

1. Wei ner, Isol de ( CDU)  1. Mert ens, Hans Hel mut  ( UWG)  

2. Kä mmerer, Detlef (SPD)  2. Wer ni cke, Rol and ( Die Gr ünen) 

 


